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Zugegeben hatte ich mir über das Journalin relativ wenigs gedanken gemacht. Da gebe ich dir
recht. Ich habe halt nur einen kleinen Teil vom Speicher zum Datenaustausch offen gelassen
und die Backups von den jeweiligen systemen halt auch in ihren Eigenen formaten. Ext
formate unter macOSX lesen und vorallem beschreiben ist auch nicht die beste idee. Zum
einen bietet sich dann auch wieder eher die software von paragon an.

Zum anderen riskiert man doch generell seine Dateisysteme zu zerschießen, wenn das BS nur
mit etwas "Zwang" auf die Dateisysteme zugreift.

Zumindest bei der kostenlosen opensourcevariante OSXFuse und FUSE-Ext2 gab es wohl des
öfteren Probleme. Unter windows ging es immer relativ einfach und kostenlos ext2/3/4
einzubinden.

In so einem Fall würde ich mich wohl dafür entscheiden, welches BS man am meisten nutz und
das dementsprechende Dateisystem nehmen.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/29086-beste-strategie-f%C3%BCr-triple-
boot/?postID=267457#post267457
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